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Osnabrück/Bissendorf, 11. Januar 2024 

„Bildung mit Plan“: Landkreis Osnabrück ist Kommune mit 
ausgezeichnetem Bildungsmanagement 
 

Transferagentur Niedersachsen überreicht Urkunde an die Landrätin Anna Kebschull.  

Osnabrück/Bissendorf. „Wir sehen beim Landkreis Osnabrück eine besonders 

gelungene Vernetzung der Beteiligten in der Bildungsregion sowie eine sehr 

erfolgreiche Ermittlung und Initiierung bedarfsorientierter Bildungsangebote zur 

Förderung der Chancengerechtigkeit“, betont Dr. Svetlana Kiel von der 

Transferagentur Niedersachsen. Ziel der Zusammenarbeit war es, die Koordination 

der gesamten Bildungslandschaft in zentraler Position im Landkreis zu verorten und 

die regional verankerten Netzwerke nachhaltig zu sichern – diesen und vielen 

weiteren Aufgaben widmet sich der Landkreis Osnabrück seit 2021 im Rahmen 

seines kommunalen Bildungsmanagements. Dafür erhält er nun die Auszeichnung 

„Bildung mit Plan“ der Transferagentur Niedersachsen. Dr. Svetlana Kiel überreichte 

die Urkunde am 11. Januar 2024 an Landrätin Anna Kebschull, Herrn Kreisrat Selle 

und das Team der Bildungskoordination. „Gute Bildung ermöglicht Teilhabe und ist 

die Grundlage einer gerechten Gesellschaft. Kinder sind die Zukunft. Sie sollen eine 

Welt gestalten, in der immer komplexere Lösungen für immer größere 

Herausforderungen gebraucht werden. Um sie auf die Zukunft vorzubereiten, muss 

der Landkreis Osnabrück starke Bildungsangebote schaffen, die individuelle Lösungen 

für individuelle Lernsituationen bieten,“ so Landrätin Anna Kebschull. 

Chancen- und Bildungsgerechtigkeit – Bildung als Investition in die Zukunft 

„In unserem Leitbild wird deutlich, wie wir handeln und warum“, erklärt Ina 

Eversmann, Bildungskoordinatorin des Landkreises. „Um unsere Ziele zu erreichen, 
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vernetzen und unterstützen wir die Beteiligten in der Bildungsregion als zentraler 

und verlässlicher Ansprechpartner. Wir ermitteln und initiieren bedarfsgerechte 

Bildungsangebote und -vorhaben und schließlich erkennen wir Bedarfe und 

Entwicklungen, analysieren diese und binden Lösungsansätze in die Strategie des 

Landkreises ein.“ Aktuell arbeitet das Team insbesondere an den 

Themenschwerpunkten Demokratiebildung, Bildung für nachhaltige Entwicklung 

(BNE), Elternbildung, Selbstkompetenz und Resilienz sowie Übergänge. 

„Besonders hervorheben möchte ich die fruchtbaren Kooperationen des Landkreises 

Osnabrück mit den regionalen Bildungsakteuren – u. a. mit den Schulen, Verbünden 

und Stiftungen vor Ort“, ergänzt Maria Leuschner, Transfermanagerin der 

Transferagentur Niedersachsen. Praktische Beispiele für die zahlreichen Projekte und 

Aktivitäten, die die Bildungslandschaft vor Ort stärken, gibt es viele, unter anderem 

folgende: 

Wegweiser Demokratiebildung (geplant): Gebündeltes Wissen zu formalen 

und non-formalen Programmen und Angeboten im Kontext 

Demokratiebildung für die Bildungsakteure vor Ort. 

QualiVIT (Qualifizierung für Vielfalt, Integration und Teilhabe): Fortbildungen 

für Eltern, Ehrenamtliche und pädagogische Fachkräfte zur Stärkung der 

Kompetenzen aller am Bildungsprozess Beteiligten.  

Wissen teilen und von den Erfahrungen anderer profitieren 

Ihre Erfahrungen mit aktiver Übergangsgestaltung durch datenbasiertes 

Bildungsmanagement haben die Mitwirkenden aus dem Landkreis Osnabrück 

gemeinsam mit der Transferagentur Niedersachsen in einem kurzen Praxisflyer 

zusammengefasst. „Wir freuen uns, dass der Landkreis sein Wissen an andere 

Kommunen weitergibt – denn das ist der Kerngedanke der Transferinitiative und ein 

wichtiges Kriterium für den Erhalt der Auszeichnung ‚Bildung mit Plan‘“, berichtet Dr. 

Svetlana Kiel. „Umgekehrt tragen wir gerne dazu bei, das Engagement des 

Bildungsbüros in die Breite zu tragen und für die Öffentlichkeit sichtbar zu machen.“ 



 

Die Transferagentur Niedersachsen lobt insbesondere den Einsatz von Landrätin 

Anna Kebschull, die sich als 1. Vorsitzende des Trägervereins Transferagentur 

Kommunales Bildungsmanagement Niedersachen e. V. für die Weiterentwicklung des 

kommunalen datenbasierten Bildungsmanagements eingesetzt hat. „Mit der 

Auszeichnung möchten wir ein Zeichen der Anerkennung setzen für all diejenigen, 

die sich – wie der Landkreis Osnabrück – in den vergangenen Jahren für den Auf- und 

Ausbau eines Bildungsmanagements und -monitorings eingesetzt, die uns in unserer 

Aufgabe des (Wissens-)Transfers als Inputgeber unterstützt und die Bildung in ihrer 

Kommune zur Chefsache erklärt haben,“ erläutert Dr. Svetlana Kiel.  
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Landrätin Anna Kebschull, Kreisrat Matthias Selle, Bildungskoordinatorin Ina 

Eversmann sowie Dr. Esther Bode, Verena Borgers, Simone Gangei und Christina 

Hippen aus dem Team der Bildungsregion sowie von der Transferagentur 

Niedersachsen Dr. Svetlana Kiel und Maria Leuschner 
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Über die Transferagentur Kommunales Bildungsmanagement Niedersachsen: 

Die Transferagentur Niedersachsen ist die Expertin im Land für effiziente, 

zukunftssichere Bildungssteuerung vor Ort. Sie unterstützt mehr als zwei Drittel der 

niedersächsischen Landkreise und kreisfreien Städte kostenfrei beim Auf- und 

Ausbau eines datenbasierten kommunalen Bildungsmanagements (DKBM). Ziel ist 

eine optimierte und bedarfsgerechte Aufstellung des Angebots. Bessere Planbarkeit, 

Kostentransparenz, Vermeidung von Doppelstrukturen und Steigerung der 

Bildungsqualität sind das Ergebnis. Mehr auf: www.transferagentur-niedersachsen.de 

 

Über die Auszeichnung „Bildung mit Plan“: 

Seit 2021 vergibt die Transferagentur Niedersachsen die Auszeichnung „Bildung mit 

Plan“, um niedersächsische Landkreise und kreisfreie Städte dabei zu unterstützen, 

Erfolge zu kommunizieren und Leistungen öffentlichkeitswirksam zu präsentieren. 

Ausgezeichnet werden Kommunen aus Niedersachsen, die Strukturen des 

datenbasierten kommunalen Bildungsmanagements (DKBM) aufgebaut haben und 

diese stetig weiterentwickeln, die ihre Praxiserfahrungen mit anderen Kommunen 

teilen und in denen Bildung Chefsache ist. Mehr zu den Kriterien für den Erhalt der 

Auszeichnung auf: www.transferagentur-niedersachsen.de/leistungen-

vorteile/auszeichnung 

 


